
INMITTEN DER StürmeStürme
Text & Musik: Katja Zimmermann

Inmitten der Stürme all meiner Gedanken hast 
du einen Weg zu deiner Ruhe gebahnt. Ganz 
langsam, allmählich, seh ich deine Spuren. Du 

führst und du ziehst mich zu diesem heiligen Ort. 
Und hier darf ich sein, hier darf ich ausruhen. 

Einfach nur sein und warten bei dir. Was 
kommt und was sein wird, das liegt nicht in 

meiner Hand. Es liegt nur in deiner und ist 
sicher bei dir. Ich bin sicher bei dir. Auf 

meiner Reise durch endlose Wüsten 
bist du die Oase, beginnt Leben bei dir. 
Ich lass mich dort nieder, zu deinen 
Füßen. Was war, ist vergangen, und 
Neues beginnt. Und hier darf ich 
sein ... Bei dir bin ich sicher. Bei dir darf 
ich ausruhen. Ich weiß, dass du nie 
gehst. Nein, du bist bei mir. Und hier 
darf ich sein, hier darf ich ausruhen. 
Einfach nur sein und warten bei dir.

nie vergehen. Nach jeder Reise kann ich mehr 
verstehen, Dass du mich an Orte führst, Die ich 
selbst nie finden würd‘. Zeichnest wundervoll 
in meinem Leben deine Segensspuren ein. 
Zeichnest wundervoll in meinem Leben. Gott, 
du schreibst die besten Geschichten. Du 
führst mich so unverhofft anders.

KintsugiKintsugi
Text & Musik: Katja Zimmermann & Alina Reichenbach

Ich bin zerbrochen, schuldlos gefallen. Was 
vorher perfekt schien, ist nun nichts mehr 
wert. Bin am Boden zerstört, ein Haufen voll 
Scherben. Und alles, wofür ich bestimmt war, 
scheint meilenweit entfernt. Was der Mensch 
für unbrauchbar erklärt, Nimmst du in deine 
Hand, hauchst neues Leben ein. Du füllst 
jeden Riss mit flüssigem Gold und steigerst 
meinen Wert um tausend Prozent. Egal, wie 
zerbrochen ich gestern noch war, Du hast 
mich veredelt und sichtbar geheilt. Du gehst 
mit mir den Weg, schaffst ein neues Ganzes. 
Sodass jeder, der mich sieht, sieht, dass 
Liebe durch mich fließt. Was der Mensch für 
unbrauchbar erklärt ... Und du nennst mich 
dein Kunstwerk, geliebt und geheilt. Du schaffst 
neue Schönheit in Einzigartigkeit. Du nennst 
mich dein Kunstwerk, geliebt und geheilt. Ja, du 
schaffst neue Schönheit aus Zerbrochenheit. 
Was der Mensch für unbrauchbar erklärt ...

ZZukunukunff tt &
VERGANGENHEIT
Text & Musik: Katja Zimmermann, Peter Seider & Andreas 
Seider

Wieder dreh ich mich um Dinge, wie so oft in 
letzter Zeit, Die mich gar nicht weiter bringen, 
nehmen mir die Leichtigkeit. Halten mich in 
einem Kreislauf aus „Was wäre wenn“, und 
dann fängt mein Karussell aus Sorgen wieder 
neu zu drehen an. Warum leb‘ ich schon 
heute in den Sorgen von morgen, wenn 
der nächste Augenblick keine Sicherheit 
verspricht? Mein Gedankenkino spielt für 
mich die immer gleichen Szenen. Komm 
ich je aus dieser Endlosschleife raus? Die 
Vergangenheit bestimmt mich, holt mich 
immer wieder ein. Öffne längst verschlossne 
Türen, kann mir und andern nicht verzeihen. 
Bleibe weiter unversöhnlich, hinder mich am 
Lebensglück. Gehe einen Schritt nach vorne 
und dann wieder zwei zurück. Warum leb ich 
noch heute in den Fehlern von gestern? Die 
vergangenen Momente hole ich nie mehr 
zurück. Mein Gedankenkino spielt für mich 
die immer gleichen Szenen. Komm ich je 
aus dieser Endlosschleife raus? Nicht aus 
eigener Kraft noch durch meinen Verstand, Ich 
lege Zukunft und Vergangenheit vertrauensvoll 
in deine Hand. Und alles, was noch kommt, 
kommt erstens anders und zweitens, als 
man denkt. Nicht aus eigener Kraft noch 
durch meinen Verstand, Ich lege Zukunft und 
Vergangenheit vertrauensvoll in deine Hand.

Wenn alles, was ich seh, nicht meinem An-
spruch genügt. Du siehst, wer ich sein kann 
längst schon in deinem Licht. Leih mir deine 
Augen, denn ich seh es noch nicht. Ich wär‘ 
so gern weiser und schlauer als jetzt. Doch 
bin ich mal ehrlich, dann stelle ich fest: Kein 
Mensch ist perfekt! Und keine Liste dieser 
Welt ...

DIE bestenbesten GESCHICHTEN
Text & Musik: Katja Zimmermann & Daniela May

Ein neuer Tag bricht an, doch noch sehe ich 
nicht klar. Ein Schleier aus Nebel, wo schon 
viele Pläne waren. Ich schließ die Augen, 
greife nach dir. Wünsch mir deine Stimme 
dicht hinter mir. Du führst mich im Dunkeln, ich 
muss nicht alles sehen. Ich kann dir vertrauen, 
einfach mal weitergehen. Ich weiß, du hast 
Frieden für mich im Sinn. Du, meine Hoffnung, 
vertraue dir blind. Gott, du schreibst die 
besten Geschichten. Mit liebevoller Hand 
führst du mich so unverhofft anders als jede 
Karte, die ich fand. Zeichnest wundervoll 
in meinem Leben deine Segensspuren ein. 
Zeichnest wundervoll in meinem Leben. Ich 
hab mal gehört, im Rückblick da sieht man 
klar.  Und schau ich zurück, hab ich wieder 
neu erfahren: Dein Wort ist beständig, ewig 
und wahr. Denn trotz mancher Zweifel warst 
du immer da. Gott, du schreibst die besten 
Geschichten ... Du schreibst Geschichten, die 

ICH STEHE vor dirvor dir
Text & Musik: Katja Zimmermann

Ich stehe vor dir und lasse zu, dass du mich 
ansiehst. Dein Blick berührt mein Innerstes. 
Ich lasse mich ansehen. Und ich habe keine 
Angst mehr vor dem, was du hier siehst. Ich 
öffne dir mein Herz, weil ich ahne, wie du 
liebst. Ich stehe vor dir und lasse zu, dass du 
mich frei machst. Alle Fesseln, die mich am 
Boden hielten, nimmst du mir ab. Und ich 
habe keine Angst mehr ... Und egal, wie ich vor 
dir stehe, egal, was du in mir siehst, deine Liebe 
ist größer als Fehler und Scham. Du hast dich zu 
Tode geliebt. Du hast mich bis zum Tode geliebt. 
Darum hab ich keine Angst mehr…

PERFEKT gelieb tgelieb t
Text & Musik: Katja Zimmermann

Ich hab eine Liste mit all diesen Dingen, Die 
ich noch nicht habe, nicht kann und nicht bin. 
Sie wird immer länger, je weiter ich nachdenk‘. 
Ich weiß, es ist sinnlos, ich krieg‘ es nicht hin. 
Ich wär‘ so gern weiter und besser als jetzt. 
Doch bin ich mal ehrlich, dann stelle ich fest: 
Ich werd nie perfekt. Und keine Liste dieser 
Welt macht mich zu der, die ich längst bin. 
Vollkommen unperfekt und sowas von nicht 
da, wo ich sein will. Bin weder normgerecht 
noch das, was irgendwer grad in mir sieht. 
Ich bin nicht perfekt. Ich bin perfekt geliebt! 
Ich kann kaum erahnen, was du in mir siehst, 



von deiner Liebe, Die Schöpfung beschreibt, 
wie du bist. Mein Herz siehst du auch, egal, 
wo ich bin, Mein Leben beschreibt, wie du 
liebst. Gott des Himmels und der Erde, du 
vergisst das Kleine nicht. Kommst in deiner 
Macht und Größe, ziehst in meinem Herzen 
ein. Ich seh deine Wundertaten, deine Vielfalt, 
dein Genie. Mein Herz kann kaum alles fassen, 
was du Schönes schufst. Und der Himmel 
singt ...

FÜRCHTE dich nicht dich nicht 
Text & Musik: Katja Zimmermann (nach Jesaja)

Ich bekämpfe die Wellen. Ich stille den Sturm. 
Ich werde nicht müde. Meine Kraft lässt 
nicht nach. Deine dunkelste Nacht mach ich 
taghell für dich, Um den Weg zu erleuchten. 
Fürchte dich nicht! Hab keine Angst, wenn du 
den Weg nicht erkennst. Nimm meine Hand, 
ich leite dich dann. Meine Weisheit ist tief, 
unerschöpflich ist sie. Ich helf dir, ich führ dich. 
Fürchte dich nicht! Fürchte dich nicht, ich 
stehe dir bei. Hab keine Angst, ich bin dein 
Gott. Ich mache dich stark, nehm dich an die 
Hand. Fürchte dich nicht, ich bin dein Gott. 
Je dunkler die Nacht, desto heller der Morgen, 
So sagt eine Weisheit. Glaub mir mein Kind, 
Ich hab dich bewacht, ich seh all deine Sorgen. 
Immer bin ich mit dir. Ich bin mit dir. Fürchte 
dich nicht ... Ich lieb dich. Ich trag dich. Ich halt 
dich bis zum Schluss!

DU SIEHST DAS GoldGold
Text & Musik: Katja Zimmermann & Valerie Lill

Wie kann ich lieben, was mir nicht gefällt? 
Wie kann ich leuchten, wenn der Glaube fehlt, 
Dass ich doch mehr als meine Fehler bin? Und 
wieder leg ich dir, Gott, meine Fragen hin. Du 
sagst, das Tiefersehen und -graben lohnt sich 
für den, der nicht aufgibt. Ein Schatz inmitten 
all der Narben zeigt sich nur dem, der wirklich 
liebt. Du liebst das Schöne in mir hervor. Du 
siehst das Gold, das in meinem Herzen ruht. 
Den Diamant, der zu funkeln beginnt, wenn 
du auf ihn scheinst. Du siehst das Gold. Ich 
hab gehofft, es würde leichter sein. Doch 
wieder holen mich die Lügen ein, Dass ich 
nicht wirklich wertvoll bin. Und wieder leg ich 
dir, Gott, meine Zweifel hin. Du sagst, egal,wie 
ich mich sehe, in deinen Augen bin ich gut. 
Ich werde still in deiner Nähe und schließe 
Frieden, Frieden. Du liebst das Schöne in mir 
hervor ...

DER HimmelHimmel SINGT
Text & Musik: Katja Zimmermann & Jonnes Vennemann-
Schmidt

Ohne Sprache, ohne Worte, nur durch 
Ansehen erkannt. Deine Schöpfung, deine 
Werke, alles aus des Vaters Hand. Ich seh 
deine Wundertaten, deine Vielfalt, dein Genie. 
Mein Herz kann kaum alles fassen, was du 
Schönes schufst. Und der Himmel singt laut 
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